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Tolles Fest, bunte Fontänen: Stockelsdorf feiert 
250 Jahre Herrenhaus  

   
 
Stockelsdorf – Drei Tage lang feierten die Stockelsdorfer 250 Jahre Herrenhaus. Tausende 
Besucher kamen zu den niveauvollen Veranstaltungen in den Herrengarten.  
 
Drei Tage wurde gefeiert, drei Tage gab es gute Laune und eine prächtige Stimmung rund um das 
Herrenhaus. 250 Jahre alt ist das historische Gebäude – also wirklich ein Anlass für ein großes 
Fest. Und tausende Stockelsdorfer waren bei den verschiedenen Programmpunkten dabei. 

Zwar war der Beginn eher verhalten. Der Festakt musste wegen Regens in den Bürgersaal verlegt 
werden, dann tröpfelte es immer noch. Doch zum Abend verzogen sich die Wolken – rechtzeitig 
zum Auftritt der Westernhagen-Cover-Band „Pfefferminz“ auf der Bühne im Park. Da waren es 
dann schon ein paar Hundert, die auf den Bänken und an den Tischen des Herrenhaus-
Restaurants den kühlen Sommerabend genossen. Und dann das Open-Air-Kino: Auch da blieben 
die meisten Besucher sitzen und genossen den französischen Spielfilm „Willkommen bei den 
Sch’tis“.  

Schließlich kam der Sommer doch noch: Am Sonnabend vergnügten sich bei strahlendem 
Sonnenschein um die 140 Kinder bei diversen Spielen mit den Mitgliedern der Jugendwehren, 
die sich um die Mädchen und Jungen kümmerten. Am späten Nachmittag traten „Mace Sharp & 
The Halebobs“ mit Rock der 50er-Jahre auf, wie gewohnt auf hohem Niveau und viel bejubelt. 
Abends dann „volles Haus“: Die Band „The Joker“ sorgte für fetzige Musik und starke 
Unterhaltung. Da war kaum ein Platz mehr zu ergattern. Gegen 23 Uhr erhoben sich die 
Besucher, um die Wasserfontänen zu genießen. 
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Was wirklich ein Genuss war. Die von der Verdener Feuerwehr installierten Fontänen wurden als 
Attraktion empfunden, Wasser, Licht und Farbe, unterlegt mit Musik – das war nach Meinung 
vieler Zuschauer ein wesentlich sinnlicheres Erlebnis als ein normales Feuerwerk. Hilfreich zur 
Seite standen den niedersächsischen Akteuren die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehren 
Stockelsdorf, Mori, Obernwohlde, Klein Parin und Curau, die für das notwendige Wasser 
sorgten. 

Am Sonntag klang das Fest zunächst so aus, wie es begonnen hatte – regnerisch. Der 
Gottesdienst mit Pastorin Brigitte Mehl wurde in den Bürgersaal verlegt. Dann klarte es wieder 
auf. Die Band „Timmerhorst“ spielte vor einer beachtlichen Zuhörerzahl bis zum Schluss. 

Zufrieden mit dem Fest war Bürgermeisterin Brigitte Rahlf-Behrmann ebenso wie der 
Festausschuss mit Marlies Hicken, Norne Rathje, Ute Wetendorf, Christiane Hildebrandt und 
Bürgervorsteher Harald Werner. „Alles hat toll geklappt“, sagte die Verwaltungschefin und 
Vorsitzende der Stiftung Herrenhaus. 

Und was hat der ganze Spaß gekostet? Keine 10 000 Euro, sagt Bürgermeisterin Brigitte Rahlf-
Behrmann. Finanziert haben das die Stiftung Herrenhaus und die Kulturstiftung der Sparkasse 
Holstein, die Stockelsdorfer Stiftung Herrenhaus, der Förderverein, die Gemeindewerke und 
auch die Interessengemeinschaft Stockelsdorfer Unternehmer (IGSU). Und die Pächter des 
Restaurants Herrenhaus, die im Rahmen ihres gleichzeitigen Weinfestes eine Band sowie die 
Bühne bezahlten.  

 
Quelle: Lübecker Nachrichten 18.07.2011 


